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Mit großer Wertschätzung blicken wir auf das Jahr 

2025 zurück. Dein Vertrauen, Dein Engagement und 

Deine Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen 

und Hoffnung zu schenken, haben unsere Arbeit auch 

in einem herausfordernden Jahr möglich gemacht. 

Gerade in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten ist 

Deine Unterstützung alles andere als selbstverständ-

lich. Du hast Dich dazu entschieden, einen Beitrag 

zu leisten – unabhängig davon, ob groß oder klein. 

Damit zeigst Du, dass soziales Engagement nicht von 

der Höhe einer Spende lebt, sondern von der Haltung 

dahinter. Dafür gilt Dir unser aufrichtiger Dank.

Der LR Global Kids Fund e. V. wird von drei tragen-

den Säulen unterstützt: den regelmäßigen Spenden 

unserer Förderinnen und Förderer, den Cause Related 

Marketing Aktionen der LR Health & Beauty Systems 

GmbH sowie der Restcent-Spende engagierter Mitar-

beitender der LR-Gruppe. Gemeinsam bilden sie das 

starke Fundament unserer Arbeit.

Dank dieser Unterstützung konnten wir im Jahr 2025 

insgesamt 12 Projekte in 12 Ländern fördern 

und damit Kindern und Jugendlichen weltweit neue 

Perspektiven eröffnen. Ein besonderes Augenmerk 

legen wir dabei auch auf unser lokales Engagement 

in unserem Heimatstandort Ahlen: Das Projekt Lunch 

Club (RTL-Kinderhaus). Hier finden Kinder und 

Jugendliche einen geschützten Raum für ein kosten-

loses Angebot, das Gemeinschaft erlebbar macht: 

Gemeinsam kochen, lachen, spielen, reden und 

lernen. Ein Ort für ein soziales, herzliches Miteinander, 

der stärkt und verbindet.

Es ist immer wieder eine Herausforderung für uns, 

Menschen zu erreichen, die für unseren Verein spen-

den wollen. Gleichzeitig freuen wir uns über jeden 

„Glücklichmacher“, der Lust hat, unsere Gesellschaft 

aktiv mitzugestalten. Daher gilt ein ganz besonderer 

Dank unseren treuen Spenderinnen und Spendern 

sowie der LR Health & Beauty Systems GmbH, die 

uns auch in diesem Jahr verlässlich unterstützt haben. 

Gemeinsam können wir Hoffnung schenken, Vertrauen 

stärken und Veränderung möglich machen.

Danke, dass Du Teil dieser gemeinsamen Mission bist!

Mit herzlichen Grüßen

Deine

Almut Kellermeyer

Vorstandsvorsitzende des LR Global Kids Fund e.V.
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Verantwortung zu übernehmen – für  

Kinder, für ihre Chancen und für ihre 

Zukunft – das ist der zentrale Antrieb  

von Almut Kellermeyer als Vorstands-

vorsitzende des LR Global Kids Fund  

e. V. Mit langjähriger Erfahrung und 

einem klaren strategischen Blick setzt sie 

sich dafür ein, dass Unterstützung nicht 

nur gut gemeint ist, sondern gezielt und 

nachhaltig wirkt.

Vorstand:
Almut Kellermeyer Henning Thiesing

„Soziales Engagement entfaltet seine 

Wirkung vor allem dann, wenn es nah an 

den Menschen bleibt und konsequent 

umgesetzt wird.“ Dieser Gedanke beglei-

tet Henning Thiesing in seiner Rolle als 

stellvertretender Vorstandsvorsitzender 

des LR Global Kids Fund e. V.

Mit seiner Erfahrung, seiner Umsetzungs-

stärke und seiner Nähe zu den Unterstüt-

zerinnen und Unterstützern gestaltet er 

die Vorstandsarbeit aktiv mit. Besonders 

wichtig ist ihm dabei der Austausch – 

innerhalb des Vereins ebenso wie mit den 

Menschen, die den LR Global Kids Fund 

durch ihr Engagement und ihre Spenden 

tragen.

4 5

„Kinder zu stärken bedeutet für uns, 

Verantwortung für ihre Zukunft zu 

übernehmen“, sagt Almut Kellermeyer. 

„Wir möchten nicht nur kurzfristig helfen, 

sondern dauerhaft Perspektiven eröffnen 

und echte Entwicklung ermöglichen.“

Im Mittelpunkt steht dabei eine vertrau-

ensvolle und langfristige Zusammenar-

beit mit Partnerorganisationen. Stabilität 

und Verlässlichkeit sind für sie keine 

Nebensache, sondern Voraussetzung 

für echte Veränderung. „Nur wenn wir 

beständig an der Seite unserer Partner 

stehen, kann Vertrauen wachsen – und 

nur auf dieser Basis entsteht nachhaltige 

Wirkung.“

Gleichzeitig legt sie großen Wert auf 

Transparenz. Unterstützerinnen und 

Unterstützer sollen nachvollziehen 

können, was ihre Hilfe bewirkt. „Ver-

trauen entsteht durch Offenheit. Wer uns 

unterstützt, soll sicher sein können, dass 

wir verantwortungsvoll und professio-

nell handeln.“ Für Almut Kellermeyer ist 

genau das der Kern glaubwürdiger Hilfe.

Der LR Global Kids Fund steht für kon-

krete Hilfe, verlässliche Partnerschaften 

und langfristige Unterstützung von Kin-

dern und Jugendlichen in herausfordern-

den Lebenssituationen. Diese Werte teilt 

Henning Thiesing ausdrücklich und sieht 

darin die Grundlage für glaubwürdiges 

und wirkungsvolles Engagement.

Als stellvertretender Vorstandsvorsitzen-

der möchte er dazu beitragen, dass die 

Projekte des Vereins weiterhin nachhaltig 

umgesetzt werden und neue Ideen ihren 

Weg in die Praxis finden.
Verantwortung 
übernehmen. 
Perspektiven 
eröffnen.

Ideen in Wirkung 
verwandeln.

FILM AB
Der LRGKF-Trailer wird produziert. 
Das Programm „Hands On“ startet.

STARTSCHUSS
Gründung des LRGKF

PROMIS IM EINSATZ
Weitere Spendeneinnahmen  
durch „Celebrity for Charity“. 

MITGLIEDER-POWER
Die Fördermitgliedschaft  

wird eingeführt.

LOKALE HELDEN
Die Initiative „Local Heroes“ 

wird ins Leben gerufen.

2011 2016

LOKAL HELFEN
Der „Lunch Club“ 

in Ahlen wird eröffnet! 

2013 20182010 2015

INTERNATIONALITÄT
Der LRGKF unterstützt 

bereits Projekte in 19 Ländern.

TV-PREMIERE
Der LRGKF spendet bei der ersten RTL-
Spendenmarathon-Teilnahme 100.000 €. 

STARKER PARTNER  
„SOS-Kinderdörfer weltweit“ 
wird Kooperationspartner.

SOCIAL MEDIA
Die Facebook-Seite des LRGKF 

kommt auf über 5.000 Fans!

2012 20172009 2014



NEUE KAMPAGNE
Die Kampagne „Bock auf ...?“ 

stellt Kinderbedürfnisse 
in den Mittelpunkt.

JUBILÄUM
Der LRGKF wird 
zehn Jahre alt! 

NEUE HOMEPAGE
Die LRGKF-Website  

erstrahlt im neuen Look!

MERCHANDISE
Besondere LRGKF Artikel 

bringen zusätzliche 
Spendeneinahmen.

2021

VORSTANDSWECHSEL
Geballte Frauen-Power 

geht an den Start.

20232020 2025

TOP-SPENDEN
Erfolgreiches Spendenjahr 

trotz Pandemie.

JUBILÄUM
Der LRGKF wird 

fünfzehn Jahre alt!

20222019 2024
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In diesem Jahr fand der 30. RTL-Spendenmarathon 

statt – und wir waren am 21. November wieder live 

in Köln-Hürth dabei. Thomas Heursen, Gründungs-

mitglied des LR Global Kids Fund e.V. und Global 

Sales Director bei der LR Health & Beauty, hatte die 

ehrenvolle Aufgabe, unseren Spendenscheck in Höhe 

von 200.000 Euro an Moderator Wolfram Kons zu 

übergeben.

Es war ein bewegender Moment – nicht nur wegen der 

großen Bühne, sondern auch, weil Thomas nicht allein 

angereist war: Drei Fördermitglieder des LR Global 

Kids Fund e.V. begleiteten ihn und unterstützten mit 

großem Engagement an den Spendentelefonen. Für 

sie alle war es eine besondere Gelegenheit, Teil der 

längsten Charity-Sendung im deutschen Fernsehen 

zu sein und das gemeinsame Engagement unmittelbar 

zu erleben.

Während des Liveauftritts wurden Einblicke aus dem 

Lunch Club in Ahlen gezeigt. Die Aufnahmen vermit-

telten eindrucksvoll, was den Lunch Club ausmacht: 

Kinder, die gemeinsam Kartoffeln aus dem Hochbeet 

ernten, sie schälen, zu Pommes verarbeiten und diese 

anschließend mit sichtbarer Freude genießen. Szenen, 

die eindrucksvoll zeigen, wie wichtig Gemeinschaft, 

Verlässlichkeit und ein geschützter Ort für Kinder sind.

Der LR Global Kids Fund e.V. zählt seit vielen Jah-

ren zu den Unterstützern des Lunch Club. Mit der 

Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V. verbindet 

den Verein seit 2016 eine enge Partnerschaft. Die beim 

RTL-Spendenmarathon überreichte Spende kommt 

vollständig dem Lunch Club zugute und trägt dazu 

bei, Kindern vor Ort langfristig Halt, Förderung und 

Perspektiven zu ermöglichen.

Der Auftritt beim 30. RTL-Spendenmarathon war damit 

nicht nur ein besonderes Highlight des Jahres 2025, 

sondern auch ein starkes Zeichen für gelebte Solida-

rität und gemeinsames Engagement – im Sinne der 

Kinder, für die wir uns einsetzen.

RTL-Spendenmarathon „Bock auf …?“ – 
Eine Kampagne, die Kinderwünsche 
in den Mittelpunkt stellte

Was brauchen Kinder, um glücklich 

zu sein?

Mit der Kampagne „Bock auf …?“ hat 

der LR Global Kids Fund e.V. im Jahr 

2025 genau diese Frage in den Mittel-

punkt gestellt – ehrlich, direkt und aus 

der Perspektive von Kindern gedacht.

Die kurzen Fragen wie Bock auf ein 

Lächeln?, Bock auf Bildung?, Bock 

auf gute Laune? oder Bock auf eine 

super Zeit? griffen Wünsche auf, die für 

viele Kinder selbstverständlich erscheinen 

sollten, es aber nicht immer sind. Sie ste-

hen für Momente voller Leichtigkeit, für 

Sicherheit, Zugehörigkeit und Chancen 

– und für das, was Kinder brauchen, um 

sich gesund entwickeln zu können.

Die Kampagne erzählte diese Bedürf-

nisse bewusst reduziert und sensibel. 

Ohne Kinder aus den Projekten direkt zu 

zeigen, entstand Raum für Identifikation 

und Mitgefühl. Die Bildwelten und Texte 

luden dazu ein, hinter die einfachen 

Fragen zu schauen und zu erkennen: 

Hinter jedem „Bock auf …?“ steckt ein 

echtes Bedürfnis – und oft auch eine 

Geschichte, in der Unterstützung den 

entscheidenden Unterschied macht. Über 

Social Media begleitete „Bock auf …?“ 

den LR Global Kids Fund e. V. durch das 

Jahr 2025 und machte sichtbar, wofür 

der Verein steht: Kinder zu stärken, ihnen 

Halt zu geben und ihnen Perspektiven zu 

eröffnen. Die Kampagne verband Emo-

tion mit Haltung – und wurde so zu einer 

Einladung an alle, Teil dieser Aufgabe zu 

sein und Kindern Chancen für eine hoff-

nungsvolle Zukunft zu ermöglichen.

Besondere Einblicke 
in das Leben von 
Kindern zeigen, 
wie viel die richtige 
Unterstützung 
verändern kann.



 *	Aufwendungen für die Werbe- und Verwaltungkosten werden von LR Health & Beauty abgedeckt. 
 
	 Alle weiteren Spendeneinnahmen fließen 1:1 in Kinderhilfsprojekte des LR Global Kids Fund e.V.	

Einnahmen
	

Ideeller Bereich	  368.488,29 €

Spenden	   158.767,29 €  

Spenden LR Health & Beauty 	  209.505,00 €   

Mitgliedsbeiträge	 216,00 € 

Vermögensverwaltung	   15.000,00 € 

Sponsoring 	   15.000,00 €  

Gesamt	   383.488,29 €  

	

	

Ausgaben 	

	

Projektförderung	  451.000,00 €  

Nationale Projekte                                                                200.000,00 € 

Internationale Projekte	  251.000,00 €

 

Werbe- und Verwaltungskosten*	   33.070,62 € 

Werbung 	 0,00 € 

Verwaltung	   33.070,62 € 

Gesamt 	   484.070,62 €  
	

	

	

Vereinsergebnis	 -100.582,33 € 

	

Werbe- und Verwaltungskostenanteil	 6,83 %



Dieses Bild stammt aus der weltweiten Programmarbeit der SOS-Kinderdörfer 
und dient zur Veranschaulichung der pädagogischen Arbeit.
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Das belgische SOS-Kinderdorf Chantevent begleitet 

Jugendliche im Alter von 14 bis 16 Jahren, die in ihrem 

jungen Leben bereits belastende und teils traumati-

sche Erfahrungen machen mussten. Viele von ihnen 

sind ohne stabile familiäre Strukturen und verlässliche 

Bezugspersonen aufgewachsen und haben kaum Aus-

sicht, in ihre Herkunftsfamilien zurückzukehren. Diese 

Erfahrungen erschweren ihre persönliche Entwicklung 

und den Übergang in ein eigenständiges Leben.

Im SOS-Kinderdorf Chantevent leben die Jugendlichen 

in pädagogisch betreuten Wohngruppen und erhalten 

einen geschützten Rahmen sowie verlässliche Alltags-

strukturen. Schritt für Schritt werden sie an ein unab-

hängiges Leben herangeführt. Die langfristig angelegte 

Betreuung unterstützt sie dabei, Selbstvertrauen 

aufzubauen, Verantwortung für das eigene Leben zu 

übernehmen und neue Perspektiven zu entwickeln.

Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit ist die Vermittlung 

alltagspraktischer Fähigkeiten. Die Jugendlichen lernen 

unter anderem Haushaltsführung sowie einen bewuss-

ten und verantwortungsvollen Umgang mit Geld. 

Ergänzend dazu begleiten individuelle Coachings und 

psychologische Unterstützung die jungen Menschen 

bei der Verarbeitung ihrer Erlebnisse und helfen ihnen, 

realistische Zukunftsperspektiven zu entwickeln. Sie 

werden gezielt in ihrer schulischen, beruflichen und 

Der Lunch Club ist damit weit mehr als ein Betreu-

ungsangebot. Er ist ein geschützter Ort, an dem 

Kinder Gemeinschaft erleben, eigene Fähigkeiten 

entdecken und Vertrauen in sich selbst entwickeln 

können. Gleichzeitig nimmt der Lunch Club auch die 

Familien in den Blick: Durch regelmäßige Gespräche, 

Beratung und die aktive Einbindung der Eltern entsteht 

eine wichtige Brücke zwischen Kind, Familie und päd-

agogischer Begleitung. So können Entwicklungen bes-

ser verstanden, Herausforderungen frühzeitig erkannt, 

gemeinsam passende Unterstützungsmöglichkeiten 

gefunden werden und die Eltern ein besseres Ver-

ständnis für ihre Kinder erlernen.

Mit Hilfe der Spendensumme konnten 88 Kinder 

regelmäßig die Angebote des Lunch Clubs nut-

zen und 53 Familien begleitet werden.

Im Ahlener Osten wachsen viele Kinder unter schwieri-

gen sozialen und familiären Bedingungen auf. Finanzi-

elle Sorgen, Arbeitslosigkeit, sprachliche Hürden oder 

belastende Lebenssituationen prägen den Alltag vieler 

Familien. Für die Kinder bedeutet das oft: weniger 

Unterstützung beim Lernen, weniger Teilhabe und 

weniger Räume, in denen sie unbeschwert Kind sein 

können.

Genau hier setzt der Lunch Club an. In unmittelbarer 

Nähe zu den Stadtteilen, in denen besonders viele von 

Armut betroffene Familien leben, ist er ein verlässlicher 

Ort nach der Schule. Hier erhalten Kinder und Jugend-

liche eine warme Mahlzeit, persönliche Zuwendung, 

gezielte Förderung und feste Bezugspersonen.

Mit verschiedenen Angeboten wie den Lernclub, 

Ernährungsclub und pädagogischen Freizeitange-

boten stärkt der Lunch Club wichtige Alltagskompe-

tenzen, schulische Entwicklung, Sprachkompetenz 

und Selbstvertrauen. Gleichzeitig entstehen Räume 

für Kreativität, Bewegung, kulturelle Erfahrungen und 

soziales Lernen.

Ein besonderes Erlebnis war im Sommer 2025 der 

Besuch eines Selbsterntehofs. Dort ernteten die 

Kinder Gemüse und lernten unmittelbar, wie viel Arbeit, 

Sorgfalt und Verantwortung hinter der Herstellung von 

Lebensmitteln steckt. Begriffe wie „Saisonalität“ und 

„Regionalität“ wurden direkt erlebbar. Das geerntete 

Gemüse wurde anschließend gemeinsam weiterverar-

beitet und zubereitet – ein praktisches Beispiel dafür, 

wie Ernährungsbildung, Umweltbewusstsein und 

Selbstwirksamkeit zusammenwirken.

BELGIENDEUTSCHLAND

Fördersumme: 
200.000 €

persönlichen Orientierung unterstützt. Dazu stärken 

gemeinsame Aktivitäten ihre sozialen Kompetenzen, 

fördern das Gemeinschaftsgefühl und geben den 

Jugendlichen Halt und Sicherheit im Alltag.

Mit Hilfe dieser Spende konnten 45 Jugendliche 

auf ein selbstständiges und eigenverantwortli-

ches Leben vorbereitet werden.

Fördersumme: 
11.000 €

Mit Vertrauen und 
Begleitung finden 
Jugendliche Schritt 
für Schritt ihren 
eigenen Weg.

Mit verlässlicher 
Unterstützung finden 
Kinder Halt und ent-
decken ihre Stärken.

SOS-Kinderdorf Chantevent
„Der Lunch Club – 
ein Ort, der Kinder stärkt“
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Das Familienprogramm des SOS-Kinderdorfs Karlovy 

Vary richtet sich an junge und unerfahrene Eltern im 

Teenageralter oder im frühen Erwachsenenalter, die 

sich in ihrer Elternrolle noch orientieren müssen. Viele 

der jungen Mütter und Väter haben selbst oft wenig 

stabile Fürsorge, verlässliche Strukturen oder unter-

stützende Vorbilder in ihrer eigenen Kindheit kennen-

gelernt. Manchmal sind sie durch belastende Lebens-

ereignisse oder schwierige familiäre Umstände in ihrem 

Leben aus dem Gleichgewicht geraten.

Im Rahmen des Programms erhalten die jungen Fami-

lien vorübergehend Wohnraum in kleinen Wohnun-

gen, in denen sie bis zu sechs Monate leben können. 

Parallel dazu werden sie individuell begleitet und gezielt 

geschult, um ihren Kindern ein sicheres und stabiles 

Zuhause bieten zu können. Die Unterstützung umfasst 

unter anderem praktische Anleitung zur altersge-

rechten Betreuung der Kinder sowie die Vermittlung 

grundlegender Kompetenzen in Haushaltsführung und 

im verantwortungsvollen Umgang mit finanziellen Mit-

teln. Darüber hinaus erhalten die Eltern Beratung und 

rechtliche Aufklärung, um staatliche Unterstützungsan-

gebote kennenzulernen und in Anspruch nehmen zu 

können. 

Ziel ist es, die Selbstständigkeit der jungen Eltern zu 

stärken und sie in ihrer Erziehungsrolle zu stabilisieren, 

sodass sie langfristig Verantwortung für ihre Kinder 

übernehmen können.

Der ganzheitliche Ansatz des Programms verbindet 

individuelle Förderung mit stabilen Beziehungen und 

gemeinschaftlicher Unterstützung. So werden emo-

tionale Stabilität gefördert, Entwicklungsprozesse 

nachhaltig gestärkt und die Lebensqualität von Kindern 

und Betreuenden langfristig verbessert.

Mit dieser Spende konnten laufende Kosten 

sowie Beratungs- und Therapiestunden finanziert 

werden.

Das Programm verfolgt einen präventiven Ansatz: Es 

soll dazu beitragen, familiäre Bindungen zu erhalten 

und den Kindern ein liebvolles Aufwachsen bei ihren 

leiblichen Eltern in einem sicheren und fördernden 

Umfeld zu ermöglichen.

Mit dieser Spende konnten die laufenden Neben-

kosten für die Wohnungen, die qualifizierte päd-

agogische Betreuung sowie Ausstattungen der 

Unterkünfte und verschiedene Kreativmaterialien 

finanziert werden.

Im SOS-Kinderdorf auf Kreta sowie im SOS-Babyhaus 

in Vari finden Kinder und Babys ein sicheres und liebe-

volles Zuhause. Viele von ihnen haben bereits in ihrem 

noch jungen Leben Erfahrungen mit Vernachlässi-

gung, Missbrauch oder Gewalt gemacht. Diese frühen 

Belastungen wirken sich häufig auf ihre emotionale 

Entwicklung aus und erschweren einen stabilen Start 

ins Leben.

Ein zentraler Bestandteil der Betreuung ist daher die 

psychologische Unterstützung. Ziel des Programms ist 

es, die psychische Gesundheit der Kinder zu stärken 

und ihnen zu helfen, belastende Erlebnisse zu verarbei-

ten. In einem geschützten Rahmen finden wöchentlich 

Einzel- und Gruppentherapien mit Psychologinnen 

und Psychologen statt. Dabei werden unter ande-

rem Ängste, Stress, ein geringes Selbstwertgefühl, 

depressive Verstimmungen oder aggressives Verhalten 

aufgegriffen. Die Kinder lernen, ihre Gefühle besser 

einzuordnen und neue, positive Wege im Umgang mit 

sich selbst und anderen zu entwickeln.

Auch Pflegeeltern und Betreuende werden eng in 

das Unterstützungsangebot eingebunden. Regelmä-

ßige Beratungsgespräche begleiten sie im emotional 

anspruchsvollen Alltag, stärken ihre Handlungssi-

cherheit und helfen dabei, Überlastungen frühzeitig 

vorzubeugen.

TSCHECHIENGRIECHENLAND

Fördersumme: 
30.000 €

Fördersumme: 
30.000 €

Junge Eltern finden 
neuen Halt, damit 
Kinder in ihrer Familie 
bleiben können.

Ein sicherer Ort, der 
Kindern Heilung, Nähe 
und neues Vertrauen 
schenkt.

SOS-Kinderdorf Karlovy Vary
SOS-Kinderdorf & 
SOS-Babyhaus Kreta & Vari



Dieses Bild stammt aus der weltweiten Programmarbeit 
der SOS-Kinderdörfer und dient zur Veranschaulichung 
der pädagogischen Arbeit.
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Im „Children’s House“ in Sofia finden Kinder im Alter 

von einem bis sieben Jahren einen geschützten 

Ort, wenn ihr bisheriges Leben von Zurückweisung, 

Gewalt, Vernachlässigung oder Obdachlosigkeit 

geprägt war. Viele werden in akuten Krisensituationen 

aufgenommen und benötigen zunächst vor allem 

eines: Sicherheit und verlässliche Bezugspersonen.

Der Alltag im Haus ist strukturiert und zugleich liebevoll 

gestaltet. Individuell abgestimmte Förderangebote, 

therapeutische Begleitung und spielerische Aktivitäten 

stärken die Kinder Schritt für Schritt in ihrer emotiona-

len, sozialen und kognitiven Entwicklung. Dinge, die für 

viele andere selbstverständlich sind, werden hier neu 

erlebt: Geburtstage und Namenstage werden gefeiert, 

es wird gemeinsam gebacken und gemalt, Freund-

schaften entstehen. Und manchmal heißt es auch, 

Abschied nehmen – wenn ein Kind in eine Pflege- oder 

Adoptivfamilie wechselt und ein neues Kapitel begin-

nen darf.

begleitet. Psychologinnen und Psychologen, Sozialar-

beiterinnen und Sozialarbeiter sowie Sprachtherapeu-

tinnen und Sprachtherapeuten arbeiten eng zusam-

men, um Entwicklungsverzögerungen, depressive 

Symptome und die Folgen von Kriegstraumata gezielt 

zu behandeln. Der Fokus liegt dabei auf der Stärkung 

von Resilienz, emotionaler Stabilität und gesunden 

Bewältigungsstrategien als Grundlage für ein möglichst 

selbstbestimmtes Leben – trotz widriger Umstände.

Mit dieser Spende konnten individuelle Psy-

chotherapien sowie Kosten für psychologische 

Fachkräfte finanziert werden.

Ein besonderes Highlight war – wie in jedem Jahr – 

das Feriencamp am Meer. Für viele Kinder bedeutete 

es die erste Begegnung mit dem offenen Horizont. 

Momente des Staunens, der Leichtigkeit und unbe-

schwerter Freude schenken Erfahrungen, die lange 

nachwirken und neue Zuversicht wachsen lassen.

Seit über 13 Jahren ist das „Children’s House“ ein Ort 

der Fürsorge und Stabilität. Mit fachlicher Kompetenz, 

Geduld und großem Engagement begleitet das Team 

die Kinder auf ihrem Weg – damit belastende Erfahrun-

gen nicht ihre Zukunft bestimmen.

Mit der Spende konnten für ein halbes Jahr die 

qualifizierten Fachkräfte für die 24-Stunden-

Betreuung eingesetzt sowie gemeinschaftsstär-

kende Aktivitäten wie Geburtstags- und Namens-

tagsfeiern ermöglicht werden. 

Kinder und Jugendliche in der Ukraine sind besonders 

schweren Belastungen ausgesetzt. Der anhaltende 

Krieg prägt ihren Alltag und stellt sie vor tiefgreifende 

seelische Herausforderungen. Viele erleben über lange 

Zeiträume hinweg Angst, Verlust, Trauer, familiäre 

Trennung und Gewalt – häufig ohne Sicherheit oder 

verlässliche Perspektiven. Diese Erfahrungen wirken 

sich nachhaltig auf ihre emotionale Entwicklung und ihr 

Wohlbefinden aus.

Das SOS-Kinderdorf in der Region Kyiv unterstützt 

Pflegefamilien, die unter diesen extremen Bedingungen 

Verantwortung für Kinder übernehmen. Auch Fami-

lien, die aufgrund des Krieges ihre Heimat verlassen 

mussten, erhalten gezielte Hilfe. Ziel ist es, Stabilität zu 

schaffen, Schutz zu bieten und jungen Menschen Halt 

sowie neue Zukunftsperspektiven zu ermöglichen.

Ein zentraler Bestandteil des Programms ist die 

psychotherapeutische Unterstützung. Die Kinder 

erhalten individuell abgestimmte Therapieangebote, 

darunter unter anderem Kunsttherapie und entwick-

lungsfördernde  Ansätze. In Traumatherapien  werden 

emotionale Belastungen, Aggressionen, geringes 

Selbstwertgefühl und Trauer behutsam aufgearbeitet. 

Die therapeutische Arbeit hilft den Kindern, Erlebtes 

einzuordnen und schrittweise emotionale Sicherheit 

zurückzugewinnen. Darüber hinaus werden die Kinder 

und Pflegefamilien kontinuierlich von Fachkräften 

BULGARIENUKRAINE

Fördersumme: 
30.000 €

Ein Ort, der Kindern 
Schutz, Wärme und 
neue Hoffnung fürs 
Leben schenkt.

Mit therapeutischer Hilfe 
finden Kinder im Krieg 
zurück zu Hoffnung und 
innerer Stärke.

Projekt „Children’s House“ der 
Organisation „For Our Children“SOS-Kinderdorf Kyiv Region

Fördersumme: 
30.000 €
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Die Organisation L’Albero della Vita betreibt in Mailand 

das Haus „ZeroSei“ – einen geschützten Ort für Kinder 

im Alter von 0 bis 6 Jahren, die auf Anordnung des 

Jugendgerichts nicht in ihren Herkunftsfamilien bleiben 

können. Bis zu zehn Kinder finden hier Sicherheit, 

feste Strukturen und eine verlässliche Begleitung durch 

pädagogisches Fachpersonal.

Ein besonderer Schwerpunkt lag 2025 auf dem 

Pet-Therapy-Programm „I TRUST YOU“. In zehn 

begleiteten Einheiten mit der Hündin Aria lernten die 

Kinder, behutsam Vertrauen aufzubauen und Verant-

wortung zu übernehmen. Für viele von ihnen ist diese 

Erfahrung von Nähe und Verlässlichkeit ein wichtiger 

Schritt in ihrer frühen Entwicklung. Auch gemeinsame 

Ausflüge – wie ein Pizza-Abend in der Weihnachtszeit 

– eröffneten neue soziale Erfahrungsräume. In einem 

offenen, kindgerechten Umfeld konnten die Kinder 

Begegnungen außerhalb ihrer gewohnten Strukturen 

erleben und Selbstvertrauen gewinnen. Ein besonde-

res Highlight war die 13-tägige Sommerreise ans Meer. 

Sie schenkte den Kindern neue Eindrücke, stärkte ihre 

sozialen Fähigkeiten und ermöglichte unbeschwerte 

Gemeinschaftserlebnisse außerhalb des gewohnten 

Alltags.

Sport und eine angepasste Ernährung können die 

Symptome lindern und die Lebensqualität spürbar ver-

bessern. Ein besonderes Highlight waren auch 2025 

wieder die „Surf & Ocean“-Camps: In zwei dreitägigen 

Camps im Juni und Oktober erlebten insgesamt 20 

Kinder und Jugendliche aus verschiedenen Kran-

kenhäusern, wie Surfen und Meeresluft ihre Lungen-

funktion stärkten, die Ausdauer förderten und neue 

Zuversicht schenkten.

Darüber hinaus finanziert Étoiles des Neiges jährlich 

mehr als 150 individuelle Projekte, die Mukoviszidose-

Patienten den Zugang zu Sportvereinen, Sportcamps 

oder notwendiger Sportausrüstung ermöglichen. Mehr 

als die Hälfte dieser Hilfen kommt Familien zugute, 

die dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen 

sind. 

Mit der Unterstützung des LR Global Kids Fund 

konnten so 150 Kinder und Jugendliche dabei 

begleitet werden, Bewegung fest in ihren Alltag 

zu integrieren – als wichtiger Beitrag zu Gesund-

heit, Selbstvertrauen und Lebensfreude.

Das „ZeroSei“ Haus schenkt den Jüngsten in schwie-

rigen Lebenslagen nicht nur Schutz, sondern Gebor-

genheit, Beziehung und neue Perspektiven. Hier 

dürfen Kinder wieder Kind sein – und Schritt für Schritt 

Vertrauen ins Leben entwickeln.

Mit der Spende in Höhe von 10.000 € konnten die 

Sommerreise für alle zehn Kinder sowie ein vier-

monatiger Workshop zur Förderung emotionaler 

Kompetenzen finanziert werden.

Die Organisation steht seit 1999 Kindern und Jugend-

lichen zur Seite, die mit Mukoviszidose leben. Die 

angeborene und bis heute nicht heilbare Erkrankung 

stellt die Betroffenen täglich vor große Herausforde-

rungen: Zäher Schleim beeinträchtigt nach und nach 

lebenswichtige Organe wie die Lunge sowie zentrale 

Verdauungsorgane. Trotz medizinischer Fortschritte 

bleibt die Lebenserwartung verkürzt. Die Erkrankung 

verlangt den Betroffenen – ebenso wie ihren Familien – 

viel Kraft, Ausdauer und verlässliche Unterstützung ab.

ITALIENFRANKREICH

Fördersumme: 
10.000 €

Fördersumme: 
30.000 €

Mit Sport, Mut und 
Unterstützung zu 
neuer Kraft und 
Lebensfreude.

Geborgenheit, die 
Kinder stärkt und 
ihnen neue Wege 
ins Leben öffnet.

Die Wohngemeinschaft 
für Kleinkinder „ZeroSei“L’association Étoiles des Neiges
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Ergänzend dazu unterstützt der Workshop „Tierge-

stützte Pädagogik“ die Entwicklung sozialer und emo-

tionaler Kompetenzen. Der Kontakt mit Tieren stärkt 

Vertrauen, Empathie und Verantwortungsbewusstsein, 

hilft beim Abbau von Stress und fördert den Aufbau 

von Selbstvertrauen sowie positive Lern- und Entwick-

lungsprozesse.

Mit seinem ganzheitlichen Ansatz begleitet das SoWo 

junge Menschen auf ihrem Weg in ein eigenständiges 

Leben und gibt ihnen Halt, Orientierung und neue 

Zukunftschancen.

Mit dieser Spende konnten die genannten Work-

shops sowie weitere Projekte zur persönlichen 

und sozialen Entwicklung der Jugendlichen 

finanziert werden.

Die Lebenswelt vieler Jugendlicher ist heute von Verän-

derungen geprägt und stellt sie vor besondere Her-

ausforderungen. Nicht alle erfahren dabei den notwen-

digen Rückhalt durch ihre Familie. Die Jugendlichen, 

die in den Wohngruppen des Sozialen Wohnhauses 

(SoWo) leben, haben häufig belastende familiäre 

Konflikte, Vernachlässigung oder fehlende Stabilität 

erlebt. Diese Erfahrungen wirken sich auf verschiedene 

Lebensbereiche aus und erschweren den Übergang in 

ein selbstständiges Leben.

Im SoWo erhalten die Jugendlichen ein sicheres 

Wohnumfeld sowie eine verlässliche Tagesstruktur. 

In verschiedenen Workshops werden sie gezielt und 

individuell unterstützt. Angebote wie das „Karriere-

coaching“ oder „MentorMe“ eröffnen neue Perspek-

tiven und helfen den jungen Menschen, ihre eigenen 

Fähigkeiten besser kennenzulernen. Die Coachings 

unterstützen sie dabei, Schulabschlüsse nachzuholen, 

passende Lehrstellen zu finden und erfolgreich in ihre 

Ausbildung zu starten. 

Darüber hinaus legt das SoWo großen Wert auf die 

Vermittlung lebenspraktischer Fähigkeiten. Im Koch-

workshop „easy cheesy“ lernen die Jugendlichen, 

wie sie sich gesund, ausgewogen und kostengünstig 

ernähren können. Gemeinsam werden Rezepte aus 

unterschiedlichen Ländern ausprobiert oder eigene 

Rezeptideen entwickelt. Das gemeinsame Kochen 

fördert nicht nur die Selbstständigkeit, sondern stärkt 

auch soziale Kompetenzen, Verantwortungsbewusst-

sein und das Gemeinschaftsgefühl. 

NIEDERLANDEÖSTERREICH

Fördersumme: 
10.000 €

Fördersumme: 
30.000 €

„Das Soziale Wohnhaus“ (SoWo)

Für die meisten Kinder ist ein Krankenhausaufenthalt 

mit Unsicherheit, Angst und großen Belastungen 

verbunden. Untersuchungen, medizinische Behandlun-

gen und die ungewohnte Umgebung können nicht nur 

körperlich, sondern auch seelisch sehr herausfordernd 

sein. Oft erleben die Kinder Situationen, die sie nicht 

einschätzen oder selbst beeinflussen können. Auch für 

Eltern ist diese Zeit belastend, denn sie möchten ihrem 

Kind Sicherheit geben, stoßen im Klinikalltag aber 

selbst immer wieder an emotionale Grenzen.

Genau hier setzt die Arbeit der CliniClowns an. Die 

speziell ausgebildeten Künstlerinnen und Künstler 

begegnen den Kindern mit Humor, Musik, Spiel, 

Fantasie und viel Einfühlungsvermögen. In enger 

Abstimmung mit Ärztinnen, Ärzten und Pflegekräften 

gehen sie sensibel auf die jeweilige Situation und die 

individuellen Bedürfnisse der kleinen Patientinnen und 

Patienten ein. Sie betreten das Krankenzimmer nicht 

mit einem festen Programm, sondern mit Aufmerk-

samkeit für das, was ein Kind in diesem Moment 

braucht: Ablenkung, Ermutigung, ein Spiel, ein Lied 

oder einfach einen Augenblick voller Leichtigkeit.

Für einen Augenblick rücken Krankheit, Schmerz und 

Sorge in den Hintergrund. Die Kinder dürfen einfach 

unbeschwert sein. Gerade diese kleinen Momente 

können viel bewirken: Sie lösen Anspannung, stärken 

das Wohlbefinden und schenken neue Kraft für den 

Klinikalltag.

Die CliniClowns beziehen dabei auch teilweise Eltern 

und das Personal mit ein. So entstehen gemeinsame 

Erlebnisse, die eine entspannte Atmosphäre schaffen 

und allen Beteiligten einfach guttut. Aus Angst wird ein 

Lächeln, aus Anspannung ein kurzer Augenblick der 

Entlastung – und aus einem Krankenzimmer ein Ort, 

an dem Freude wieder Platz finden darf.

Mit Hilfe der Spendensumme konnten insgesamt 

238 Stunden Spielzeit der CliniClowns in nieder-

ländischen Krankenhäusern finanziert werden.

„Die CliniClowns“

Kleine Augenblicke 
der Freude schenken 
Kindern Kraft für den 
Klinikalltag.

Halt und Zuversicht 
für Jugendliche auf 
ihrem Weg in eine 
bessere Zukunft.
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In diesem Jahr haben wir uns für ein neues Projekt in 

der Slowakei entschieden, den Union of Mother Cen-

tres, weil starke Familien das Fundament für eine gute 

Zukunft bilden.

In der Slowakei stehen viele Familien vor großen 

Herausforderungen. Gerade in sozial und wirtschaftlich 

benachteiligten Regionen fehlt es an Unterstützung, 

Ressourcen und sicheren Orten, an denen Kinder 

lernen, wachsen und sich entfalten können. Genau hier 

setzt die Union of Mother Centres an – ein Netzwerk 

von über 70 Mütter- und Familienzentren im ganzen 

Land, das Familien eine echte Perspektive schenkt 

und Mut macht, die eigene Zukunft aktiv zu gestalten. 

In den Zentren finden Kinder Räume zum Spielen, 

Entdecken und Lernen, werden gezielt gefördert und 

mit Lernmaterialien unterstützt – Orte, die Halt geben 

und Freude am Aufwachsen vermitteln. Gleichzeitig 

sind sie Treffpunkte für Eltern, an denen sie nicht allein 

bleiben mit ihren Sorgen, sondern sich mit anderen 

austauschen und gegenseitig stärken können. 

Ein zentraler Teil dieser Arbeit ist die Zusammenarbeit 

mit den Eltern: In Kursen, Workshops und Selbsthilfe-

gruppen lernen sie neue Kompetenzen für Alltag und 

Beruf, sammeln praktische Erfahrungen und gewinnen 

Selbstvertrauen. Dabei geht es nicht nur um Bewer-

bungen oder Weiterbildung, sondern um das echte 

Gefühl, akzeptiert und unterstützt zu werden – ein 

Gefühl, das so oft fehlt, wenn das Leben hart ist. 

Auch die Familien werden in diesen Prozess einbezo-

gen. Durch Beratung und praktische Unterstützung 

können Strukturen gefestigt und langfristige Verände-

rungen angestoßen werden – damit Entwicklung nicht 

nur punktuell, sondern nachhaltig gelingt.

Mit dieser Förderung konnten 61 junge Men-

schen im Rahmen des Projekts begleitet und 

gestärkt werden.

Ein besonderes Angebot im Rahmen dieser Initiative ist 

das Programm „Learning for Life“, das sozial schwa-

che Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren in 

wöchentlichen, spielerischen Workshops begleitet und 

ihnen Werkzeuge an die Hand gibt, um Fähigkeiten wie 

Sprache, Motorik und soziales Miteinander zu stärken. 

Die Union of Mother Centres macht Familien 

stark – für den Alltag, für die Zukunft und für ein 

Leben, in dem Kinder und Eltern neue Perspekti-

ven entdecken.

Im Projekt „Angels Aid“ finden Kinder und Jugend-

liche, die in ihrem jungen Leben bereits viel Belas-

tendes erfahren haben, einen Ort der Sicherheit und 

Verlässlichkeit. Viele von ihnen wachsen in Familien 

auf, die von Armut, Konflikten oder Vernachlässigung 

geprägt sind. Was ihnen oft fehlt, ist Stabilität – und 

eine erwachsene Bezugsperson, die zuhört, stärkt          

und Orientierung gibt.

Genau hier setzt die Arbeit von „Angels Aid“ an. Durch 

kontinuierliche psychosoziale Begleitung, individuelle 

Gespräche und gezielte Förderangebote werden die 

jungen Menschen dabei unterstützt, schulische Hürden 

zu überwinden, persönliche Krisen zu bewältigen und 

Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln. 

Schritt für Schritt gewinnen sie Selbstsicherheit und 

neue Perspektiven.

Ein besonders wertvoller Bestandteil ist die tierge-

stützte Therapie. Die Begegnungen mit Therapiehun-

den schaffen Nähe, bauen Ängste ab und fördern 

Empathie sowie emotionale Stabilität. Ergänzende 

Trainings zur sozialen Kompetenz helfen dabei, Kon-

flikte konstruktiv zu lösen und Beziehungen positiv zu 

gestalten.

SLOWAKEIPOLEN

Fördersumme: 
10.000 €

Fördersumme: 
30.000 €

Projekt „Angels Aid“ der Organisation 
„Dom Aniołów Stróżów“ „Union of Mother Centres“

Mit Vertrauen und 
Begleitung zu neuer 
Stärke und echter 
Zuversicht.

Starke Familien 
schenken Kindern 
Halt, Hoffnung und 
neue Perspektiven.
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DANKE, 
dass du Teil dieser 
Bewegung bist.

Für Mitgefühl, Zusammenhalt und eine bessere 

Zukunft – jede Spende setzt ein Zeichen. 	

Durch Dein Engagement konnten wir auch im Jahr 

2025 Kinder und Jugendliche verlässlich begleiten 

und ihnen ein stabiles Umfeld ermöglichen.

Ein besonderer Dank gilt unseren Fördermitgliedern. 

Mit Eurer Treue gebt Ihr unserer Arbeit Stabilität 

und schafft damit die Grundlage für nachhaltige 

Unterstützung.

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass aus Hilfe 

im Heute echte Chancen für morgen werden. 

Denn wer Kinder stärkt, stärkt auch die Zukunft 

unserer Gesellschaft! 

mailto:info@lrgkf.com

